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Warum?

Kinder ab 10 Jahre sind häufig mit dem Rad unterwegs.

-Radfahrprüfung für die 10-Jährigen

-mit 12 Jahren steigt die Mobilität

- insbesondere mit dem Rad

-Verkehrsregeln häufig nicht (mehr) präsent

- altersgemäß besonders sorglos und ablenkbar

-Akzeptanz des Helmtragens sinkt

-Risikofreudigkeit insbesondere bei den Jungen

Dadurch steigt für diese Altersgruppe das Risiko bei einem Fahrradunfall 
verletzt zu werden.



www.netzwerk-verkehrssicherheit.de

Wie erreichen wir die Zielgruppe 12 plus mit dem 
Thema Verkehrssicherheit?

Idee:
Über das Thema „BMX“ Botschaften transportieren – denn:
• BMX ist schon seit vielen Jahren kontinuierlich bei Jugendlichen 

(insbesondere bei Jungen) angesagt,
• es werden Fahrräder genutzt und
• Sicherheit ist wichtig, da ein Verletzungsrisiko besteht

Ergebnisse:
• illustrierte Broschüren mit spannenden Geschichten 

in jugendgerechter Sprache und
• eine Wanderausstellung mit Fotos, Illustrationen 

und Infografiken
• Ein Lesetagebuch für die Verwendung im 

Deutschunterricht
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Die Broschüren

Copyright NVB / Illustrationen Christine Kleicke

- Konzept Netzwerk Verkehrssicherheit
- Umsetzung durch Autorin Christina Koenig
- Unterstützt vom Mellowpark e.V. Berlin
- Illustrationen Christine Kleicke

In die Geschichten über Freundschaft und BMX 
wurden verkehrsrelevante Themen eingebaut:

- Wahrnehmung, 
- Verantwortungsübernahme, 
- verkehrssicheres Fahrrad,
- Toter Winkel,
- Ablenkung,
- Helm tragen,
- Mobbing und Selbstbewusstsein,
- Empathie und Mitgefühl

Die Geschichten kommen ohne erhobenen Zeigefinger aus.
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Die Ausstellung

Die Themen aus den Broschüren 
werden aufgegriffen. 
Jede Tafel spricht für sich und 
kann auch einzeln aufgestellt werden.

Die Ausstellung soll die Zielgruppe 
ansprechen durch: 
• plakative Botschaften
• interessante Fotos
• Illustrationen
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Das Lesetagebuch

• Erarbeitung gemeinsam mit Lehrerin 
Kerstin Wander – FAW, 
Gesamtschule Woltersdorf und 
Marian Wurm (Gymnasium Finow)

• Konzeption für Projektwoche oder 
Nutzung im Deutschunterricht

• 15 Fragen für Einzel-, Partner- oder 
Gruppenarbeit

• Themenbereich Mobilitätsbildung
• fächerübergreifende Methodik
• Rechtschreibung, Grammatik, 

Kreativität und Form
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BMX-Heroes – Lesetagebuch - Inhalte
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Ergebnisse Pilotversuch in Woltersdorf mit Klasse 8

• Gestalte einen Flyer für Jugendliche, 
der über die Gefahren des 
Radfahrens aufklärt
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Vielen Dank!


